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				           Rheda-Wiedenbrück, den 5. März 2026


Pressemitteilung
MÖBELMEILE Frühjahr vom 24. bis 26. März
Drei Tage im Zeichen des Mutes
In wenigen Tagen ist es soweit: Vom 24. bis 26. März setzen die MÖBELMEILE-Partner an drei Messetagen im Frühling ein starkes Signal für das Möbeljahr. Unter dem Motto „Wir machen Mut und Möbel“ geht es dabei um weit mehr als reine Produktpremieren. Mit dem Leitthema wird ein Zeichen für Erneuerung, unternehmerische Entschlossenheit und das dringend benötigte Wachstum in der Branche gesetzt.
„Im Frühjahr stehen nicht allein Neuheiten im Fokus“, betont Geschäftsführer Michael Laukötter. „Es geht um Details der Zusammenarbeit, um Anbahnungen und die Vorbereitung gemeinsamer Projekte. Und angesichts des Zustands der Einrichtungsbranche geht es entscheidend auch um die richtige Haltung: den Mut, voranzugehen, Verantwortung zu übernehmen und der Branche wieder mehr Selbstvertrauen und Zuversicht zu geben. Unsere Partner glauben an die Wertigkeit ihrer Möbel – und treten selbstbewusst dafür ein.“
Musterring, set one und WK WOHNEN: Ein Trio als sichere Bank
Traditionell steht im Frühjahr die Neuheitenschau bei Musterring, set one by Musterring und WK WOHNEN im Mittelpunkt.
Bei Musterring überzeugt die 360°-Polstermöbelfläche aus jeder Perspektive. Gleichzeitig werden Topseller präsentiert, die auch in einem herausfordernden Marktumfeld für abgesicherte Umsätze sorgen. Ein weiterer Fokus liegt auf der komplett neu gestalteten „Welt des Schlafens“ sowie auf innovativen Wohnmöbel-Konzepten: Das neuartige Zusammenspiel aus Massivholz und Lack eröffnet zusätzliche Planungsmöglichkeiten und erweitert die bestehenden Lackprogramme konsequent.
set one by Musterring startet mit frischer Energie und zahlreichen Neuheiten. Die Marketingfläche steht unter dem Motto „Was macht deinen Raum zum Lieblingsraum?“. Influencer geben inspirierende Einblicke in ihre Wohnwelten und präsentieren persönliche Favoriten – emotional und POS-stark inszeniert.
WK WOHNEN positioniert sich weiterhin als Marke für den hochwertigen Einrichtungshandel – mit starken Produkten, klarer Haltung und verlässlicher Partnerschaft.
3C und RMW: Vertiefte Kooperation
Bei 3C geht es in diesem Frühjahr darum, Impulse genau dort zu setzen, wo sie die größte Wirkung entfalten. Inspiration, Planbarkeit und verkaufsstarke POS-Ideen bilden die Grundlage durchdachter Erlebnisflächen mit echtem Mehrwert für den Handel. Produktneuheiten, Handelskonzepte und digitale Tools greifen dabei ineinander. Ein sichtbares Beispiel sind die modern geplanten Dining-Studiokonzepte im Showroom – konkret und klar strukturiert umsetzbar.
RMW hebt die Kooperation mit MÖBELMEILE-Partner 3C auf die nächste Stufe. Nach der gemeinsamen Vorstellung wird im Frühjahr das Profil im Dining-Bereich weiter geschärft. Zusätzliche Angebote zur Darstellung des „Mix-and-Match“-Konzepts sowie neue Präsentationen teilmassiver Programme unterstreichen – passend zur Jahreszeit – die natürliche Seite der B2B-Marke.
Sudbrock: Ein Auftritt für mehr Leichtigkeit im Leben und Wohnen
Leichtigkeit, Präzision und Materialkraft prägen den Frühjahrsauftritt von Sudbrock in Rietberg-Bokel. Neue Lösungen für Schlafzimmer, Diele und Wohnraum werden als inspirierende Wohnbilder inszeniert, die Handwerk und modernes Design verbinden.
Das neue „GOYA+“-Bettsystem setzt auf hohe Variabilität mit unterschiedlichen Betthöhen, modularen Nachttischen sowie vielfältigen Fuß- und Polsteroptionen. Sanfte Rundungen verleihen dem Schlafzimmer eine sinnliche, leichte Anmutung.
Die erfolgreiche Garderobe „FOX“ geht in die zweite Generation. Ein reduziertes, flexibel kombinierbares System mit klaren Linien und präzisen Fugen sorgt für architektonische Ruhe und hohe Planbarkeit.
Mit neuen Furnierkombinationen, der Oberfläche Bronze sowie zusätzlichen Keramikoberflächen setzt Sudbrock weitere Akzente in Materialität und Haptik.
Mobitec zeigt starke Präsenz im Haus Aussel 
Mobitec hat das Leitmotiv der diesjährigen MÖBELMEILE-Kampagne sofort aufgegriffen: „Unser Mut zeigt sich zuerst im Produkt. Neue Kollektionen mit stärkerer Silhouette, präziserem Ausdruck und mehr architektonischer Präsenz. Keine Effekthascherei, sondern eine klare Designhaltung. Wir wollen Möbel schaffen, die man nicht erklären muss – die durch Proportion, Materialität und Komfort überzeugen“, erklärt Vertriebsleiter DACH, Ralf Lötfering.
Im Haus Aussel präsentiert Mobitec deshalb neben bestehenden Sortimenten neue Modelle im Scandi-Design. Besonderes Augenmerk liegt auf dem neuen Modell „RUBIO-OIL“: Neben Naturfarben gewinnen zunehmend auch dunklere Öl-Töne an Bedeutung.
Darüber hinaus sind die Showrooms von Venjakob, Lonsberg und Thielemeyer geöffnet und sorgen entlang der gesamten MÖBELMEILE-Tour für vielfältige Impulse in allen relevanten Wohnmöbel-Warengruppen.
Einladung zu persönlichen Begegnungen
„Gerade jetzt ist es wichtiger denn je, miteinander ins Gespräch zu kommen“, so Michael Laukötter. „Wir laden Möbelhändler, Inneneinrichter, Einkäufer und Kollektionsmanager herzlich ein, das Alltagsgeschäft für einen Moment hinter sich zu lassen und die MÖBELMEILE bewusst auf sich wirken zu lassen. Aus Erfahrung wissen wir, dass genau diese persönlichen Begegnungen, Gespräche und Eindrücke einen nachhaltigen Effekt haben – fachlich wie unternehmerisch.“
Die MÖBELMEILE-Showrooms sind vom 24. bis 26. März geöffnet – parallel zu den Partnertagen im Messezentrum Bad Salzuflen sowie zu weiteren Hausmessen, etwa bei der Bega-Gruppe in Lügde oder Polipol in Diepenau.



Über die MÖBELMEILE
Die MÖBELMEILE-Showrooms stehen Fachbesuchern das ganze Jahr über offen. Sie sind besonders in den letzten Jahren immer mehr zu einem dauerhaften Ort der Abstimmung und Kollaboration mit den Handelskunden und Verbänden geworden. Nach wie vor bildet die Herbstmesse den Höhepunkt des MÖBELMEILE-Jahres. Die MÖBELMEILE FRÜHJAHR ergänzt das Angebot an Händler und Verbände, sich auch in der ersten Jahreshälfte persönlich vor Ort zu Gesprächen zu treffen.  
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